
 Unser nächster Gottesdienst im Grünen ist ein 

nachgeholter Termin und findet statt am kommenden 

Sonntag, 2. August um 10 Uhr 

auf dem Festplatz bei der Frankenwaldhalle! 

Und dieses Mal werden wir vorbereiten: bei Regen findet 

der Gottesdienst IN DER HALLE statt! Aber wenn wir 

Glück haben, kommt das Gewitter erst am Nachmittag! 

Der SVG lädt anschließend ein zum „Suppen-Sonntag“, es 

gibt verschiedene Suppen zum Sattessen – draußen an 

den Tischen vor der Halle. Und Kaffee und Kuchen gibt es 

auch!  

Wir laden ein – Kirchengemeinde und SVG gemeinsam! 

Herzlichst!  

 

Gottesdienst am Sonntag auf Radio Plassenburg um kurz 

nach 9 Uhr mit Pfr. Martin Fleischmann aus Guttenberg. 
 

Dieses Info-Blatt ist zumindest für die nächsten Wochen der 

letzte Flyer, der so verteilt wird. In der nächsten Woche wird der 

neue Gemeindebrief erscheinen – und Ihre Pfarrerin hat Urlaub 

bis zum 2. September.  Ab 6. September planen wir dann die 

Gottesdienste an jedem Sonntag IN DER KIRCHE. In der Hoffnung, 

dass es nicht eine neue große Welle der Corona-Pandemie in 

Bayern gibt …  

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Grafengehaig 

Pfarrerin Heidrun Hemme 
An der Kirche 8  ∙  95356 Grafengehaig 
Tel. 09255/360  ∙  Fax 09255/8382 
www.kirche-grafengehaig.de,   

E-Mail: pfarrerin@kirche-grafengehaig.de 

 

Informationen aus Ihrem Pfarramt 
 

Grafengehaig, 30. Juli 2020 

Liebe Gemeinde, 
 

„Ihr seid das Licht der Welt … so lasst Euer Licht leuchten vor den 

Leuten, damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im 

Himmel preisen!“ Das sagt Jesus zu seinen Zuhörerinnen und 

Zuhörern, überliefert aus der Bergpredigt im Evangelium für den 

8. Sonntag nach Trinitatis, kommenden Sonntag.  

Das ist ein hoher Anspruch! Tut gute Werke! Kümmert Euch um 

Eure Mitmenschen! Redet nicht schlecht über andere! Und tut 

Gutes! Tut Gutes! Das alles soll geschehen, damit die Menschen 

sehen, was aus der Beziehung zu Gott alles werden kann! Wer 

glaubt und danach lebt, wird bewirken, dass das Leben in der 

Welt besser wird.  

So ein hoher Anspruch! Das ist doch kaum zu schaffen?  

Genau – aber es ist Jesus, der so redet! Jesus, Gott, Heiliger Geist 

– und Gott ist ansprechbar, auch wenn es nicht klappt. Auch das 

ist Licht: mit Gott reden, ihm sagen, was nicht gut war. Und 

wissen, Gott hält uns trotzdem für das Licht der Welt. Oder 

gerade deswegen?  

Herzlichst! Ihre Pfarrerin Heidrun Hemme 

http://www.kirche-grafengehaig.de/
mailto:pfarrerin@kirche-grafengehaig.de


Gebet für den 8. Sonntag nach Trinitatis 

Treuer und ewiger Gott,  

das Licht und die Sonne hast du geschaffen. 

Du umhüllst uns mit deiner Liebe, du schenkst uns den Sommer. 

Wir danken dir für die Früchte und das Gedeihen. 

Wir bitten dich um deine Fürsorge für alle, denen der Sommer 

eine Last ist und die unter Trockenheit und Hitze leiden. 

Für alle, die kein Licht sehen und den Glauben daran verloren 

haben, dass es Hoffnung und Güte gibt. 

Du zeigst uns das Licht der Welt, Gott. Erbarme dich. 

 

Das Wasser hast du geschaffen. 

Dein Eigentum sind wir durch die Taufe. 

Du rettest uns vor unserer eigenen Schuld. 

Wir danken dir für die Freiheit, für die du uns geschaffen hast. 

Wir bitten dich um dein rettendes Eingreifen für alle, die 

Gefahren ausgesetzt sind: für die, die den Tod weniger fürchten, 

als die Qualen von Folter und Krieg. 

Für die, die auf den Meeren umkommen, und für die, deren 

Gewissen nicht ruht und die sich selbst nicht schonen. 

Bei dir ist die Quelle des Lebens, Gott. Erbarme dich. 

 

 

Deinen Atem hast du uns eingehaucht. 

Du richtest uns auf und heilst uns. 

Wir danken dir für den Segen, den du auf uns legst. 

Wir bitten dich um deine belebende Gegenwart für alle die, auf 

Reisen sind und für die, die an ihrem Ort bleiben. 

Wir bitten dich für die, die aufbrechen und für die, die verlassen 

wurden. 

Für die Trauernden und für die, sich nach neuem Leben 

ausstrecken. 

Du bist bei uns, Gott. Erbarme dich. 

 

Du sprichst zu uns, dein Wort ist uns nahe. 

Du verstehst unsere Gedanken und weißt um unsere Bitten, noch 

bevor wir sie selbst kennen. 

Höre uns, halte alle in deinen liebenden Händen, die uns lieb sind 

und für die wir verantwortlich sind, Gott. Erbarme dich. 

 

Dir vertrauen wir uns an durch Jesus Christus, deinen Sohn und 

unseren Bruder. Amen. 

        


